
Olf.11.es
Kanalisation bleibt
Hauptaufgabe

Um dieWasserverlusteweiter
zu senken, werde jetzt das ge-

MALSFELD • Viele Millionen _samte Leitungsnetz digitalisiert
sind schon in den zurückliegen- und an eine Fernüberwa-
den Jahren in den Ausbau der chungsanlage angeschlossen.
Kanalisation inMalsfeld geflos- Keine Beanstandungen gibt
sen, weitere werden in den es bei der Wasserqualität in
nächsten Jahren folgen.Bei sei- Malsfeld. Der Härtegrad
nem Bericht über die Entwick- schwankt zwischen 9,9und 10,6
lung der Umweltsituation in der Prozent, der pH-Wert zwischen
Gemeinde in den zurückliegen- 6,92 und 7,45 Grad.
den vier Jahren bezeichnete Nur der Nitratwert ist in Bei-
Bürgermeister Herbert 'Vaupel sef'örth, Dagobertshausen, Ost-
die Abwasserbeseitigung als heim, Mosheim und der Kern-
Hauptaufgabe auch für die Zu- gemeindeMalsfeld überhalb der
kunft. Kirche mit 31,4Milligrammpro.

Liter hoch. In Elfershausen und
dem anderen Teil der Kernge-
meinde beträgt er laut Vaupel

Neben dem Bau von Haupt- nur 0,2 Milligramm.
sammlern und der Komplettie- ZumThema umweltverträgli-
rung der Kanalnetze in den ehe Energie stellte Vaupel fest,
Dörfern sei auch die Sanierung. daß in Mosheiminzwischen mit
bestehender Kanäle wichtig. 110 mehr als die Hälfte aller
Untersuchungen mit Fernseh- Haushalte an die neue Erdgas-

_kameras hätten ergeben, daß leitung angeschlossen seien.
vor allem in Ostheim einige, Auch die öffentlichen Einrich-
Rühre mit Beton zugesetzt und tungen würden mit Gas beheizt.
kaum noch durchlässig seien. Mittelfristig, etwa bis zum Jahr
Sie müßten zum Teil ausge- 2000, sollte auch Ostheim an
tauscht werden. das Erdgasnetz angeschlossen
Reserven, so.Vaupel, habe die werden.

Gemeinde noch bei der Trink- Dann sollten möglichst rasch
wasserversorgung. So.werde die die Hochlandhalle und das
genehmigte Fördermenge von DGHan dieseEnergiequelle an-
knapp 470000 Kubikmetern im geschlossenwerden.
Jahr nicht ausgeschöpft. Im

UMWELTBERICHT

Der Ausbau des Kanalnet-.
zes wird auch in den kom-
menden Jahren eine der
Hauptaufgaben in Mals-
feld bleiben. Darauf ver-
wies Bürgermeister Her-
bert Vaupel in seinem
Umweltbericht.

Sanierung

Vorjahr wurden laut Vaupel nur
325000 Kubikmeter gefördert,
davon 263000 verkauft. Der
Rest ging bei Rührbrüchen ver-
.loren oder wurde bei Leitungs-
Spülungen verbraucht.

Wasserverluste

(tom)


